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Niederschrift 
über die 22. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Hettenhain 

am Mittwoch, den 12.08.2020 
 

Sitzungsort:   Bürgerhaus Hettenhain     
 

Beginn      19:30 Uhr                   Ende: 21:35 Uhr 
 
 
 

 
Anwesend: 
 

1. Olaf Diefenbach 
     2.   Bernhard Schöhl  
     3.   Guido Herzog 
     4.  Janina Soi-Ngoen  
     5.  Peter Henrici 
 
 
      

 

 
Magistrat: 
Waltraud Godau 
Wolfgang Kreher 

 
Verwaltung: 
Kunibert Braukschulte 
 

Stadtverordnetenversammlung: 
 
 
Sonstige: 
 

 
Entschuldigt:  
           
 
 

 
Guido Herzog    Olaf Diefenbach  
Schriftführer           Ortsvorsteher 
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TOP Thema 
 

Abstimmung 

 - Enthaltung - 

 
 
1 
 
 

 
Feststellen der Beschlussfähigkeit: 
 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
  
 

 
 
 
 
 
 

5-0-0 

 
 
2 
 
 

 
Genehmigung des Protokolls vom 27.05.2020 
 
Das Protokoll vom 27.05.2020 wird genehmigt. 
 
Änderung der Tagesordnung: Als Punkt 4 wird der Bericht des 
Ortsvorstehers  in die Tagesordnung aufgenommen. Alle 
weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 

 
 

 

 
 

5-0-0 
 

 
 

    
   
  3 

 
 
 
 
 

 
Aktueller Sachstand altes Feuerwehrgerätehaus: 
 
Herr Braukschulte erhält das Wort und erläutert den aktuellen 
Sachstand zur Umgestaltung und weiteren Verwendung des 
alten Feuerwehrgerätehauses.  
Der Magistrat gab den vom Ortsbeirat vorgeschlagenen neuen 
Nutzungsplan an die Fachausschüsse zurück.  
Es bestehen derzeit seitens der Politik Zweifel an der 
Durchführbarkeit der Sanierung im Rahmen des IKEK 
(Dorferneuerungsprogrammes). Auch die Kostenschätzung der 
Sanierungskosten (gemacht von der Stadtverwaltung)  die 
derzeit auf rund € 800.000 veranschlagt wird sorgt für 
Unverständnis. Weiter bestehen Bedenken (seitens des 
Magistrates und der Politik), dass das zu erstellende 
Nutzungskonzept (verwaltet und durchgeführt durch einen 
möglichen Trägerverein) über die vorgeschriebene Dauer von 
12 Jahren überhaut durchgehalten wird. Als Trägerverein hatte 
sich der Heimatverein „unser Hettenhain“ angeboten. Der 
Ortsbeirat trägt diese Bedenken nicht mit. 
Weiter bedauert der Ortsbeirat diese, für ihn unvorhersehbare 
Entwicklung sehr, ist aber bereits mit den politischen 
Entscheidungsträgern im Gespräch um einen anderen Weg 
einzuschlagen und eine Renovierung des Gebäudes doch noch 
zu realisieren. Unstrittig ist (auch seitens des Magistrates und 
der Verwaltung), dass das alte Feuerwehrhaus im Besitz der 
Stadt Bad Schwalbach bleibt und somit „im Ort bleibt“ und 
entsprechend weiter genutzt werden kann. 
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Bericht des Ortsvorstehers :  
  
Am 15.06.2020 fand eine Vorbesichtigung des alten 
Feuerwehrhauses mit Herrn Esslen und Herrn Campanello 
(Stadtjugendpfleger) statt. Grund war eine Einladung des 
Ortsvorstehers, mit dem Hintergrund, im Rahmen des IKEK 
(Dorferneuerungsprogrammes)  die Möglichkeit der Einrichtung 
einer Kinder- und Jugendwerkstatt zu erörtern und somit 
wenigstens etwas Jugendarbeit nach Hettenhain holen zu 
können. Aufgrund der geringen personellen Möglichkeiten 
machte Hr. Campanello aber wenig Hoffnung. 
  
 
Am 22.06.2020 fand der Ortstermin mit Herrn Schneider von der 
Stadtverwaltung statt, hier war der Ortsbeirat fast vollständig 
vertreten. Erörtert wurden die Möglichkeiten einige Feldwege 
etwas intensiver zu pflegen, bzw. überhaupt erst einmal wieder 
begehbar bzw. befahrbar zu machen. Herr Schneider machte 
uns verhalten Hoffnung und verwies erneut auf die knappe 
Besetzung des Bauhofes. 
Der Ortsvorsteher hat das Thema bei einem Treffen mit dem 
BGM Hr. Oberndörfer thematisiert. Dieser machte es nun 
möglich, dass ehrenamtliche Helfer (die sich bereits beim OV 
gemeldet haben) ihren Treibstoff, sowie den Verschleiß der 
Maschinen erstattet bekommen, wenn sie die Feldwege künftig 
sauber halten. Die einzelnen Aktionen sind aber vor Beginn mit 
dem Ortsvorsteher/Außenstellenleiter abzusprechen. Die 
Erstattungen werden dann vom OV mit Herrn Plehn 
abgerechnet. 
  
Am 01.07.2020 Termin im Rathaus (teilgenommen hat in 
Vertretung Peter Henrici) die Auswirkungen des Neubaus der 
Feuerwehr sollten hier erörtert werden. 
Heraus kam dabei u.a., dass der Naturkindergarten den 
Standort Hettenhain verlässt und nach Lindschied umzieht. Der 
Ortsbeirat bedauert diesen Entschluss sehr. Negativ war hierbei, 
dass der Entschluss des Naturkiga wohl bereits vor längerer Zeit 
der Stadt mitgeteilt wurde und die entsprechenden 
Genehmigungsverfahren bereits angestoßen wurden. Hier hätte 
sich der Ortsbeirat gewünscht nicht einfach vor vollendete 
Tatsachen gestellt worden zu sein, da die Arbeit des Naturkiga 
immer  unterstützt wurde. 
  
Am 29.07.2020 fand ein Termin mit Herrn Esslen und zwei 
weiteren Handwerksbetrieben im Bürgerhaus statt. 
Grund hierfür war zum einen die neue Installation des Tresens, 
welcher nun kalkuliert und geplant wurde sowie die 
Terminabsprache zur Neuverlegung des Bodens in der 
gesamten Halle und die Überprüfung der Beschaffenheit der 
Bühne. Bei dieser Gelegenheit wurde die neu installierte 
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Edelstahlküche noch einmal betrachtet, die in den Tagen zuvor 
installiert wurde. Insgesamt kann Hettenhain hier froh sein, dass 
sich diese Möglichkeiten alle ergeben haben und wir davon 
profitieren durften. Wegen der Umbauarbeiten wird das 
Bürgerhaus voraussichtlich ab dem 15.10.2020 für eine Zeit von 
3-4 Wochen geschlossen. 
 
Am 31.07.2020 war der Ortsvorsteher bei der Ausschusssitzung 
für Jugend , Soziales, Kultur, Kur und Fremdenverkehr, da hier 
ein Beschluss zur Voruntersuchung  zum Umbau der alten 
Feuerwehr im Rahmen der Dorfentwicklung  auf der 
Tagesordnung stand. (Das wurde ja unter TOP 3 schon 
ausführlich besprochen). 
Am 03.08.2020 folgte dann die Sitzung des BPUEV, hier stand 
das gleiche Thema zur Debatte. Auch an dieser Sitzung nahm 
der OV teil. Beide Gremien empfahlen der 
Stadtverordnetenversammlung den Umbau zurück an den 
Magistrat zu überweisen und noch einmal das Gespräch mit 
dem Ortsbeirat zu suchen. 
 
Am 07.08.2020 hatte der Ortsvorsteher Herrn BGM Oberndörfer 
zu einem Ortstermin nach Hettenhain eingeladen und mit ihm 
das alte Feuerwehrhaus sowie die „Halle Diefenbach“ besichtigt. 
So konnte sich Herr Oberndörfer ein Bild des Zustandes der 
Häuser machen. Bereits während der Begehung wurde über 
neue Wege zur Realisierung der Renovierung des alten 
Feuerwehrhauses nachgedacht. 
 
Spatenstich für das neue Feuerwehrhaus am Platz des jetzigen 
Bolzplatzes wird bereits im November 2020 sein (das erfuhr der 
OV vom Wehrführer Uwe Diefenbach). Die Fertigstellung ist für 
das Frühjahr 2022 geplant. 
 

 
   5 

 
Blaue Bänke für Hettenhain: 
Es ging eine Spende zur Realisierung des Projektes über 400,- 
Euro ein.  
Es wird abgestimmt, dass das Projekt zunächst mit einer Bank 
in Höhe des Bürgerhauses realisiert werden kann. 
 
 

 
 

 5 - 0 - 0 

    
 
  6 

Verschiedenes: 

Der FC Hettenhain wird vom Ortsbeirat mit einer Spende in 

Höhe von 250,- Euro aus dem Jugendbudget bedacht, 

Hintergrund ist hier die Unterstützung der Jugendarbeit während 

der Corona-Pandemie. 

Als Baubeginn für die Sanierung des Dorfplatzes ist der 

15.10.2020 angestrebt. 

Es wurde die Parksituation in der Bärstadter Str. erörtert. Hier 

 
 

5 - 0 - 0 
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soll das Ordnungsamt entsprechend tätig werden um einer 

potentiellen Gefahrenlage entgegen zu wirken. Das 

Parkverhalten der Anwohner führt hier immer wieder zu 

brenzligen Situationen (fehlende Ausweichmöglichkeiten). Die 

parkenden Autos, die Orts auswärts oberhalb der Ausfahrt aus 

der Oberdorfstraße abgestellt werden verhindern hier sogar fast 

gänzlich einen Einblick in die Bärstadter Straße. 

 


